
   

 

Die Kirchgemeinde Thun-Strättligen sucht für das Kirchenzentrum Scherzligen 

per 1. März 2025 oder nach Vereinbarung  
 

 

2 Sigrist:innen 
(Total 55 %; Beschäftigungsgrad 30- und 25% oder nach Absprache) 

 
Aufgabenbereiche: 

 Sie sind Gastgeberin / Gastgeber 

 Sie haben Freude am Kirchenleben und am Kontakt mit Menschen sowie ein offenes Ohr 

für deren Anliegen, Sorgen und Nöte 

 Sie unterstützen die vielfältigen kirchlichen Abläufe und sind erste Ansprechperson für 

Veranstalter, Freiwillige sowie Besucherinnen und Besucher 

 Sie begleiten Gottesdienste und das Gemeindeleben 

 Sie sind zuständig für die technischen Anlagen und Einrichtungen, übernehmen kleinere 

Reparaturen, die Reinigung sowie die Pflege der Aussenanlage 

 

Anforderungsprofil: 

 Idealerweise handwerklicher Berufsabschluss EFZ und einige Jahre Berufserfahrung, vor-

zugsweise in einem handwerklichen Beruf 

 Technisches Flair sowie körperliche Beweglichkeit zur Erklimmung der steilen 

Emporentreppe 

 Bereitschaft, den Sigristengrundkurs zu absolvieren 

 Offen für die Zusammenarbeit mit Mitarbeitenden und Gremien der Kirchgemeinde sowie 

der Gesamtkirchgemeinde Thun 

 Flexibilität bei der Arbeitseinteilung (Feiertage, Abende und Wochenenden) 

 Freude am Kontakt mit unterschiedlichen Interessengruppen 

 Flair für Planung der Wochen- und Jahrespläne  

 Interesse am Kirchenleben der reformierten Landeskirche und Wohnort in der näheren 

Umgebung 

 

Wir bieten: 

 Zeitgemässe Anstellungsbedingungen 

 Offenheit und Raum für Kreativität und Initiative 

 Grosse Selbständigkeit im eigenen Aufgabenbereich 

 Historischer, einzigartiger Arbeitsplatz 

 

Auskunft erteilt Ihnen gerne: 

- Ruth Dubach-Schneider, Leiterin Sekretariat, Telefon 079 247 04 24 oder 

- Markus Kropf, Koordinator Sigrist:innen, Telefon 033 334 67 71 

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Wir freuen uns auf Ihre Onlinebewerbung bis spätestens am 30. September 2024 an: 

Reformierte Kirchgemeinde Thun-Strättligen, straettligen@ref-kirche-thun.ch. 

 
 


